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Zuschauer erwünscht
Feuerwehr-Wettkampf der Jugend am 25. April

Am Feuerwehr-Gerätehaus,
Osterkampf 26A, wird am
Sonnabend, 24. April der

Stadtentscheid der Stadtjugend-
feurwehr ausgetragen. Zuschauer
sind zu der Tagesveranstaltung
ausdrücklich erwünscht. Die An-
forderungen orientieren sich am
entsprechenden Bundeswettbe-
werb, ein zweiteiliger Leistungs-
vergleich, bei dem feuerwehr-
technisches Können mit sportli-

cher Geschicklichkeit und Team-
arbeit verbunden werden. Der
Wettkampf wird auf Kreis-, Be-
zirks-, Landes- und Bundesebene
ausgetragenund folgt einer stren-
gen, bundeseinheitlichenWettbe-
werbsordnung.
Der Wettbewerb besteht aus

zwei Teilen, die von einer Gruppe,
bestehend aus neun Jugendli-
chen, absolviert werden müssen.
Zu den Disziplinen gehört der

Löschangriff nachder Feuerwehr-
Dienstvorschrift, jedoch modifi-
ziertmitHindernissen.DieGruppe
baut eine Wasserversorgung und
drei Druckschläuche auf. Auf der
Bahn müssen ein Wassergraben,
eine Leiterwand, eine Hürde und
ein Kriechtunnel überwunden
werden. Am Ende des Angriffs
müssen an einem Knotengestell
vier verschiedene Feuerwehrkno-
ten auf Zeit undKorrektheit ange-

legtwerden. Präzision undFehler-
freiheit sindhierwichtigerals reine
Geschwindigkeit.
ImsportlichenTeil desWettbe-

werbs wird ein Staffellauf auf 400
Meter Strecke ausgetragen, bei
dem feuerwehrtechnische Aufga-
ben integriert sind. Dazu gehören
unter anderem das Aufrollen des
Druckschlauchs, das Überqueren
eines Laufbretts, das Anlegen von
Schutzausrüstung und das Ziel-

werfen mit einer Feuerwehrleine.
Die Vorgabezeit richtet sich nach
dem Durchschnittsalter der Grup-
pe. Je jünger die Gruppe, desto
mehr Zeit hat sie.
Jede Gruppe startet mit einem

Punktekonto, in der Regel 1.400
Punkte).Fehler,wiefalscheBefeh-
le, verdrehter Schlauch, Gespräch
während der Übung oder das
Überschreiten der Zeitvorgaben
führen zu Punktabzügen.

Beim Stadtent-
scheid der
Jugendfeuer-
wehren gibt
es vielfältige
Anforderungen.

Parcoursmit Hindernissen. Fotos: Stadtfeuerwehr Sehnde (2)

Bücherschrank steht in
der Volksbank-Filiale
Initiative von Silke Heinen ermöglicht Nutzung

Der sogenannte offene Bü-
cherschrank, eine Einrich-

tung für die kostenlose Nut-
zung, ist in der Filiale der Volks-
bank, Raiffeisenplatz 1, aufge-
baut worden. Die Öffnungszei-
tensind täglichvon5bis23Uhr.
Bücher, Hörbücher, DVDs und
CDs in gutem Zustand können
dort eingestellt oder kostenlos
mitgenommenwerden.
AlsAnwohnerinhatsichSilke

Heinen um die Realisierung ge-
kümmert. Der Bücherschrank
wurde finanziert aus dem Erlös
des Festes zum 777-jährigen

Dorfjubiläum im Jahr 2017. Seit
Mai2019befandsichderoffene
Bücherschrank imCafé Engelke
im Einkaufszentrum Am Park.
Nach Abriss und Neubau der
Gebäude gab es für den Bü-
cherschrank keinen Platzmehr.
Ansprechpartnerin für dieOr-

ganisation und den weiteren Be-
trieb des Bücherschranks ist Sil-
ke Heinen. Im Namen der Bü-
cherschrank-Nutzer sagt sie:
„Wir freuen uns sehr, dass die
Volksbank eG Hildesheim-Lehr-
te-Pattensen die Aufstellung in
der IltenerFilialemöglichmacht.“

Mitmachen erwünscht: Der offene Bücherschrank kann jetzt in der
Volksbank-Filiale in Ilten genutzt werden. Foto: Privat

Sonnenschutz
rechtzeitig installiert
Klimawandel erfordert Maßnahmen, finanzielle Förderung möglich

Am Mensagebäude der
Grundschule wurden zwei
Markisen installiert, um eine

flexible Verschattung sowohl des
Aufenthaltsraums inderMensaals
auch des angrenzenden Außen-
bereichs auf dem Schulhof zu er-
möglichen.
Die Sommerhitze im Vorjahr

hatte die Notwendigkeit der Maß-
nahme ergeben. Gemeinsam mit
der Schulleitung und Vertretern
desOrtsrateshatdieStadtverwal-
tung die Planung übernommen
und Fördermöglichkeiten für die
Finanzierung geprüft. Mit der ent-

sprechenden Beantragung ist die
Maßnahmemit einer 80-prozenti-
gen Förderung zur Klimaanpas-
sung durch die Region Hannover
finanziert worden. Der Ortsrat
leistete einen zusätzlichen Bei-
trag.
DieMitteilungderStadtverwal-

tung dazu: „Durch die neuen Mar-
kisen verbessert sich das Raum-
klima in der Mensa künftig deut-
lich, gleichzeitig wird der Küh-
lungsbedarf spürbar reduziert.“
Manarbeitetederzeit aneinerum-
fassenden Strategie zur Klimaan-
passung für das gesamte Stadt-

gebiet. Ziel sei es, Maßnahmen zu
entwickeln, die die Lebensqualität
im fortschreitenden Klimawandel
langfristig sichern und verbes-
sern.
Die Förderrichtlinie der Region

Hannover steht nebenKommunen
auchSportvereinenoffen. Förder-
fähig sindalleMaßnahmen,diedie
Folgen des Klimawandels abmil-
dern – von der smarten Bewässe-
rungsanlage bis zum Sonnense-
gel. Bis zu 50.000 Euro Zuschuss
gibt es je Projekt. Alle Informatio-
nen: www.hannover.de/klimaan-
passungsrichtlinie-region.

Ortsbesuchmit an der Umsetzung derMaßnahme beteiligten Personen (von links): Dr.Miriam Becker (Klimaan-
passungsmanagerin der Stadt Sehnde, Fachdienst Stadtentwicklung und Straßen,Grünflächen und Klima-
schutz),Matthias Jäntsch (Ortsbürgermeister Rethmar), Britta Mellentin (Schulleiterin GS Rethmar),Wolfgang
Bruns (Fachdienstleitung Schule, Sport, Kultur Stadt Sehnde), KatharinaWrede (Sachbearbeitung Spielplätze,
Fachdienst Stadtentwicklung und Straßen,Grünflächen und Klimaschutz Stadt Sehnde). Foto: Stadt Sehnde
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